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Gubernial - Verlautbarung.
3 755 K u n d m a c h u n g . Nro. i y 5 i .
<l) Die Direction ver priv. österr. Nationalbank bringt hiemit zurßöffentl«'chen

^Nli t ,nß, d'iß die Dividende für das erste Semester 1824 mit Acht und zwanzig
O^ulden Bank-Valura für jede Actie bemessen wurde, welche vom i . I u l ' u s l. I .
«n, in der hiel'orngen Acticncasse, entweder gegen dle hinausgcgcbmen ^ u ^ o ^ e
° " ^ g«gen classenmäßig gestampelce Quittungen erhoben werden können.

Um die deßhalb erforderlichen Vorschrcibungen m gehöriger Ordnung vor«
"e^men zu können, werden vom 21. I unp b»s l . I u lo i. I . keine Amenum«
«Hreibungen oder Vormerkungen und keine donponii-Bcplcgung uorg»'nommen.
^ Ueb-igens behalt sich die Direction vor, in der ersten Hälfte des heurigen,
Iuly cine mir letzten Iuny d. I . abgeschlossene Uebersicht der sammtl'chen Er-
ttügn»sse bcr Bank für daS erste Semester 1624 öffentlich bekannt zu machen.

Wien am 10. Iunp 1624.
Joseph Graf vonDietrichstcin,

Gouverneur der priv. cst. National Bank. .». ^
M e l c h i o r R i t t e r v o n S t e i n e r /

l?tsse>i Stellvertreter. ' / ^ .
Joseph R i t t e r v o n y e n i k st ein ̂  '

3 ' ?6 i . K u n d m a c h u n g . .. ^ l ro. 7I64.
Wegen Abnahme der Fleischkreutzergcbühr von kawmern. . ^

l 0 Zur Bezweckuna einer Gleichförmigkeit bey der Abnahme der Flc.schkreu^rs
zcbuhr für jene Lämmer, von welchen es bisher zweifelhaft war, ob Ne mit RÜM
A auf das Fle;schd,^atent vom 16. I u l y 1 7 ^ in d . e ^ l M d^^Mtt 6.5r. voyl
^ " ^ ^ u ''erdatzendin Kammer und Kche, oder m d:e Classe der mlt 20 kr.
vom ^tucf zu verdahcnden Schafe, Schöpse, Eastrauncn und Z.egen gehören,
^.lro in Folge hoher Hofkammer«Verort>nung "cm 20. Aprll d . I . , Z. i 2 5 l j ^ 3 l 9 ,
VMmlt festsetzt, daß vom Tage der Kundmachung d«s«rFestsetzung derFleisch-



datzgebühr für die kämmer im Gewichte bis einschließig z w ö l f P f u n d « mit
sechs K r e u z e r vom Stücke, für Lammer a b « / welche m e h r als z w ö l s
P f u n d e wiegen, mit z w a n z i g K r e u z e r vom Stück« abzunehmen sey.

Vom k. k. illpr. Gubernium. iaibach am 3. I u n y ,624.
Joseph Camillo Freyherr v< Schmidburg,

Gouverneur«
P e t e r R i t t t r v. Z i e g l e r , k. f. Gub. Rath.

^ ^ KreiMmtliche^Verläutbarunge^ " " ^
Z. 7S8. (,) Nro .5322

Zur Herstellung der im laufenden Jahre im hiesigen Strafhause am Cast̂ ll«
berge vorzunehmenden Conseroations - Arbeiten hat das hohe Gubernium mit
Verordnung vom 3., Empf. 16. I uny l . I . / Z. 7 2 1 ^ eine Mmuendo-Versiel-
gerung angeordnet.

Diejenigen, welche daher diese Herstellungen zu übernehmen ?ust haben/
werden auf den 6. I u l y d. I . früh um 9 Uhr in dieses Kreisamt hiemit eingeladen.

Die Bauüberschlage hingegen, was nähmlich an M a u r e r - und Z l m m e ^ Z
m a n n s - A r b e i t und M a t e r i a l s , dann an T i s c h l e r s , S c h l o s s e r / , 8
S c h m i e d - , H a f n e r - , G l a s e r - und K l a m p f e r e r - A r b e i t erforderlich
sep, können bey diesem k. k. Kreisamte eingesehen werden. >.

K. K. Krelsamt Laibach am i g . I uny 182^. ^
Z . 757 K u n d m a c h u n g « (2)

Nachdem hohen Orts wegen Herstellung einer neuen Brücke über den ?aibach<
fluß in der Stadt nächst der S t . Iacobstlrche eine Minuendo-Acitation ange-
ordnet worden lst, so wird diese am 5. k. M . um c; Uhr ?Vormittag beym Kreis«
amte hier vorgenommen werden.

Der Kosten-Ueberschlag betragt, da die Beysteüung einiger Baumaterialien
vorläufig schon versteigert wurde, nach Ausscheidung derselben nun noch an

Zimmermanns-Arbeit . . . . . . 1262 st. 54 ,^3 kl.
detto Materiale . . . . . z i 2 i „ 2 ^ i j 3 . »

Maurer-Arbeit . 34 „ ^ 4 ^ 2 «
detto Materiale . . , . . . 6 i « 40 «

Schmiede - Arbeit ^ . . . . . . 880 „ 9 — ^
Anstreicher«Arbeit 27g « 27 — «

Zusammen 3658 fi. 46 i^6 ke.
Wozu sonach alle Unternehmungslustigen mit dem Beysaye vorgeladen wer-

ben, daß der Bau -P lan beym Kreisamte erliege und nebst den kicitationsbedlna/
mjfen in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden könne.

K. K. Krelsamt Laibach am 18. I uny 1624. ^

3.787. L i c i t a t i o n s - G d i c t . Nro. «?^
(«) Von dem Bezirksgerichte Radmannödorf wird hiermit allgemein bekannt qemalh^

M sey auf Ansäen des Herrn Michael Marouth von Laibach, in die R.:assumiru"A
der mit Aefchech vom 4. November »623 bewiNigten^ fohin aber ?sn ihm suspend««^



«Ntutwen Fe'Methung bee dem Johann Warl OehSrigen, aus dem hause in der
fiadt Rodmannsdorf süb Nro. 3 und den vier Gememantheilen pock Nlazn^^m sammt^^D
Varpfe und Dreschtenne bestehenden, der Herrschaft Radmannsdorf dienstbaren,
r,^,q gestellten 246 st. c. 5. c., in die Gxecutwn gezo^eneks, und gerichtlich auf 6L0 ft.W
Mchahten Realitäten, dann der auf 25 ft. 24 kr. geschützten verschiedenen Fährnisse a e . «
wlMget, und seyen ^ur Vornahme dieser Licitanon drey Tagsahunqen, auf ^en 2. August. .
2. September und 2. Ottober d. I . , jederzeit in dem zu versteigernden hause, und
»war für die Realitäten Vormittag von 9 bis 12 Uhr, für die Fährnisse aber Nachmit»
u ^?" '̂  .̂ '̂  .̂ ^ ^ " ^ ^ " ^ Anhange anberaurnt worden, daß faliS diese Realitäten
^ d Fahrnisse nicht wenigstens um den Sckähungöwerth angebracht werden könnten, selbe

^ °er dritten Licitation auch unter demselben hintan gegeben werden wür? en.
dits«.^ Realitäten und Fahrnisse können besichtiget, die Licitatronöbcdingnisse aber in

>lt ümtülanzley eingesehen werden.
G, ^ö w ^ h ^ demnach alle Kaustustige, insbesondere aber die intabulllten Gläubiger
p^ü.Ufchman von Werdach, Margarcth Wolf von Hraschach, Hr. Iosepd Seunia von
tie i? '̂e Joseph Böhmische Concurs - Massa , Blaö Olliptfchusch von Sappasch, und

""ndlung der Herren Kicker und Schasse? zu Laiback, zu diesen Licitationen vorgeladen,
»'«^^lrksaericht Radmannsdorf am 2». April ^24^
Z> ?6g^ " " " H e r t a u t b a"r"n'n g<
Oä s " ^km Bezirksgerichte der Staatsh. Münkendorf wird allgemein tund gemacht:
, ' ^ Über die Delegation des hochlöbl. t. t. Stadt , und Landrechtes zu Laidach vom
^ b. M . , ^ ^ 2 ^ ^ ^ zur Veräußerung des sämmtlichen prieficrlich Franz Zynischen
^?7^,sses, worunter die vorzüglichsten Stucke smd: Kleidung, Wäsche, Zimmerein,
"wtung, BUcder, Getrcid, ein osseneö Calesch lc., der Tag auf den 5. Iu ly l. I . und
n °en darauffolgenden Tagen zu de4, gewöhnlichen Licitatlonöstunden Vor« und Nach«

,«'lltags in d«m Neuler Pfarrhofe bestimmt norden.
ael >. werden demnach alle Kauflustigen zu dieser Licitation zu erscheinen hiermit ei»»
2 ^ 5 ^ . Bezirtsgerlcht Staawherrfchaft Müntendorf am »g. Iuny »L24.

^ , ^ ? ' <Z d t c i Nro. 4o5 "
^ ) ^0»n Benrssgrrichte der Herrschaft Krupp in Untersrain w'rd allgemein bekannt

vo^n ' ^ ^v ^"s Ansuchen des MathwS Malleschitfch, gegen Ive Malleschttsch, dcyve
Neu ^^^ltsch, wegen fchuloigen , 5 ^ ft. c. 5. c>, in die execuiwe Feilliethung feiner
^ " " " auf »04a ft. geschätzten Wclngaltcn in Vinomer, und ftmcr m>t gcrichtli.
^ ^,Isande belegien, auf 5»3 fi. ^0 kr. geschätzten Fahrnisse sammt Vieh und Wein-
und i .^^ l l l igc t , " " ^ ^ " l " drey Tagjatzungen, alS auf den io. I uny , ,3. Iu ly
dan// ' ^ " s "6 l- 3'^ allezeit Vor- und Nachmittags in loco Radovilsch mit dem Nn.
thuna ^^^°^net worden, daß sofern diese Güter dev der ersten und zweyten Feilbie»
^titte " ^ ^ wenigstens um den Schähungswerlh verkauft werden sc^ren, sic dcy der

3 - " Ä ' " " te i der Schätzung dem MeMiethenoen würden hintan gegeben wtrdtü.
° RaufS- und Zahlungsdedlngniss.' sind beym Gericht einzusehen.

Anmol5 "ezutsgericht Krupp am 5, May 1624.
— _ ^ ^ n g . Bey der crftcn Feilbiethung ist nur der Weinvorratb verkauft worden.

' ^Vo,n ^ 1 ^ G d i c t. I ^ ^ (»)
Mmacht ,z?^"^D"iHte des hcrzogthums Gottschee wird hlermlt assgemein bekannt
von Maiaer« ^ " "der Anlangen des Georg Pertz von Ort, wider I^cob und Ursula Finl
b«s gegn?r'fck.^°" schuldigen 265 ft. M M . c. 5. c., in die öffentliche Versteigerung
d ^ drey T a a ? ^ " ^ ' "nd Mobilarvermögens gewlMget; zur Abhaltung derselben wer.
^ « y und die 5 ' " 6 " , , und zwar die erste auf dcn »7- May, d,e zweyte auf den ,4.

"« erttte auf den »5. Iulp »624, jedesmahl Dcrmuzags von 9 biö,»



Uhr m loes der Nealität zu Ma l ie rn mi t dem Veysitze festgesetzt, daß wenn dlefcsNeab»
«nd Mobilarv.-rmögen weüer dcy oer erst n noch zwerr^n Taqsayung um ten Schähungs»,
zverth oder darüber an Mann gebracht werben konnce, solides l,'eo der drirten auch unter
dems^lven htncan gegedcn werden würee. hierzu werden die Kaliiiustlqen mit dem
Beysahe vorgeladen, daß die diehsälllgen Licitatlonsbedingnisfe in cleser Kanzley in len
gewöhnlichen Aintsstunoen eina.cs.ben werden sonnen.

BczirssgerlHt Ocittscdee den 3 l . März li.24.
A n m e r l u n q . Nachdem bei) der ersten noch zweiten Taqsahung kein Kauftuftigtt

erschienen i»i , so wird zur ernten Vcrttcia/rung geschritten.

Z . 733. ( ö o n v o c a t l o n s ° O d i c t . 26 Nro. 4a4
(») Von dem Bezirt5qeri<bte Thurm am h a r t , im Neuftcidtler Kreide, wird bekannt

gemacht: <ZH sey auf Ansuchen der Foscpda W o l f , unbedingt erklärten Erb inn, zur Or<
hebunq des iVduloenstandes nach ihrem am »6. M lsz l. I . im Dorfe Zirkle verstorbe-
nen Oyeaatten Mathias Wol f , eie Taqfaounq auf oen «4. Iü ty l. ^5. Vormittags ün»
»a Nl>r vor riesem Gerechte bestimmr »?oroen, deu welcher alle jene, welche an diesen
Verlaß aus was immcr für einem R^chtsqrunde Ansprüche zu stellen vermeinen, solchs
sogewiß anmelden und rechtsqelt?nc> dartdun sollen, »«'ldrlgßns sie die Io lg^n des §.6,4
b. G. B . sich sclbst zuzuschrelben haben werden.

Thurm am hart den »z. Juno »624.

Z . ?4?. C o n v o c a t i o n S » G d i c t . Nro. / i25
(») Asse jene, welch« auf den Acttaß oei zu Laufe» am 24. May z!» inleL^to verstoe«

benen ^runddesiherlnn Helena M e h , ^ r , aut ir^eno eincm RechtSgiunde einen Anspruch
zu machen gedenken, haben ihr« Fcrterunzcn bis zu, o'er bey der auf den »9. Zuly ,ü»4
Vormittags von 9 bis 12 Ubr hierorts anderaumten Anm»ldun^t»Tagsahung fogewiß ^
geltend zu machen, als widrigenü dey der Adhanolung «uf ftlde t n n bedacht genom^
men werocn würde.

NrzirtsHericht Nadmanrsdorf d«n r«. I u n y »8«4.

Z. 7Z2. F e U b i e t h u n g s . s d i c c . (1)
Von dem Bezirksgerichte der Staarsyerrschaft Rupertshof wird bekannt ge-

macht: Es sey auf Anlangen des Michael Wanitsck von Verch bcy Dolsch, Ext̂
cutlonsführer, wlder Mathias Gollobttsch von Dolfch, in die öffentliche Verstei«
gerung der dem Exequirten gchörigen, auf 287 st. genchllich geschätzten halben
Kaufrechtshube gewilliget, und h»ezu drey ^ermine, und zwar auf den i5. Iu ly ,
12. August und z«. September 162H, jedesmahl um g Uhr Vormittags, iw
Orte der Realität zu Dolsch mit dem Beysaye bestimmt worden, daß wenn diest
halbe Kaufrechtshube weder bey der ersten noch zweyten Feilbiethungstagsatzung
um den GchayuligHbetrag "der darüber an Mann gebracht werden könnte/ selb«
bey dcr dritten auch unter dein Schatzungsbctrage hintan gegeben werden würde.
Die dießfälligen Licitationsbedingmsse, wie auch die Schätzung, können zu den g^ ^
wohnlichen Amtsstunden bey dem gefertigten Bezirksgerichte eingesehen werden. ^

Bezirksgericht Rupertshof am 1. Iuny 162^. ^

- z " Z . 3ag. E d i c t. aä Nco. lo5.
(2) Bon dem Bez. Ger. Herrschast Weihenfels wird hiermit bekannt gemacht: Es sty

auf Anlangen des Hrn. Aloys Ralmqer, k. t. Postmeisters und RealitätendeNhers, a«w
Bleyqelversei» zu Wurzcn, in die AmorliNcung folgender, auf den vcrhin Laurcnz», " " "
Aloyg RaMiger'schen, der Her.fchaft Welftcnfels sub Urb. Nro. I07 zinsbaren Realität«"
wtavu l i f ten, vorgedl;ch in Verlust gerathenen Urkunden, a l s :



^ bes Unhci.s m-Sach«n>d<r Ioh-nn Bapt.EggerMen Vcrlaßmasse wider vauMlz
,/iaNnger, wegen zuerkannten »52c» ft. 49 tr. c 5. c., ddo 2o. Iu lo et ivtkdulTl»
7> December 160^;

b) bei Urthcüö in Hachen der Johann Bapt. Egger'slb^n Vtrlaßmasse wideryaurenz
Mastnger, wegen zuerkannten 207a ft. c. 5. c., dd. 5o. Iu ly et in^bulilw 7. D^.
cemder i8a^, ^ewilttgct worden.

Es haben daher alle jene, welche aus gehackten UrtbeUcn e'men Anspruch zu machen
Seoenlcn, ftjhcn binnen « Jahr, 6 W^ä'en und 3 Tagcn rcr,diesem berichte sogewiß
2<.rend zu machen, als widrigens dieft UlthcUe, t<lpre. deren Intalulatienö. Cemfica«
^ sur lraftlllü und getödtct erklärt werden wuiden.
^ K r y l i a u am 2. März i324.

v^'^a E d i c t. 3^23^7"
Mackt "^ Bezirksgerichte der Staatshcrrschaft MicktWttcn w'nd hicmit dckannt ge.
Cdl t ?^ ^'^ ""5 Anlangen des Gregor Robaf,, in die Ausfertigung der Amortisation^,
schcii 'uck îchtlich nachlebender, auf oer vorhin M,^tbäuH und^Magdalena Wcrqusch^
^ .v nun dcm Gregor Rodaß gehörigen, dem Relizionsfondsout«? Lack sub Urb. Nro.
nen n " ^ " " " ' b" Poschen,g gelegenen hübe «ntabulllten, vergeblich in Verlust gerathe«

"ttundcn, als:
s<b, ^ ^ ^ zwischen Matthäus Werguscb und dessen Gattinn Ma^dalcna geborne Hot,

^ geschlossenen Ohccontractcs dd. et iniNb. 29. Jänner 179^:
^") des zu Gunsten des Icsepb Draxlcr unterm i5. Iu!y »617 ii»t2d. Urtheils dd.

'"->!uny ^8^7 , ivcgen »»5 ft. »5 tr. c. 5. c.;
^ ^) dcg UrthcllS do. »2. Juni; »ä»?, et intab. ,5. Iu ly »8:7, zu Gunsten der Mari«
^llx^s^. ,^gpn l6» ft. 14 lr. gewlNiqcl roordcn.
^ , Demnach h.iben alle jene, welche aus diesen Urkunden aus was immer für einem
^Htögrunve Ansprüche zu stellen vermeinen, solche binnen l Iclhr, 6 Wochen und 3
^gen sg^e'viß vor diesem Genckle geltend zu machen, â s roidr«qenö dlese Urkunden,

Mtlich die darauf besindlicdcn Intabulations« Lcrtificate, auf ferneres Anlangen füt
" ^ t l g , trafcloK und qvtodtct erklärt werden würden.
^ Nezirtägericht Staatoherrschaft Michclstätten den 3. März »824.

l- 3. »5o3?" ^(2) Nr. »56? '
^ Das Bezirksgericht Staatsh. Lack macht bekannt: Es habe über Ansuchen des Hrn.
Zoh. Pcter Plaui>, Gewerten zu Gisnern, in die Amortisirung des vorgcdlich in Verlust
5"athenen, auf sämmtliche , auf Nahmen des Hrn. Ioh. Peter Plauy giundbüchlich an°
ZMricbenen Realitäten, m Gunlien der Frau h<l. Plauh/ geb. Nadowilsch, intabu»
M n heirathSveitrages <16o. 16. August 1^35 et inlad. ,7. Iuny »79«, respve. dessen
^Mabulationö - Certisicatä gewllligct.

W haben daher aNe jene, welche aus benannter Urkunde einen Anspruch zu machen
Menten, chr vermeintliches Rcä)t binnen 1 Jahr, 6 Wochcn und 5 Tagen hierorts
i"ge,?iß geltend zu macken, widli^cns denannte Urkunde, rcspv. leren Intabulations.
«Nchcat, f^r ^u l l , nichtig uno kraftlos crslärt werden würde,
^^^^ r t sge r i ch t Staatshcrrschaft L̂ ck am 28. October »82^ ^^

z- 3. ,53o. E^d i c ^ , (2)
. . " ^^w Bezirk^gerlckte dcr Staatsherrschaft Michelstatten wird hiemit bee
" V " gemacht: Es sey auf Anlangen drs Anton Zudermann^ in die Ausferti-

P^"^^mvrtisanonsedlcre hinsichtlich nackstehendcr, auf den vorhin Domimk
^ , ,7 " ' ' bkn , nun dem Alex Babitsch qchörigen, der Staatsherrschaft Michel-
ten ^''b. ^Nro. Zc> und 96 zinsbaren, zu Michelstatten gelegenen Rtalttä-

Mtabulinen, vorgeblich in Verlust gerathenen Urkunden/ als:



2) der auf Herrn Andreas Ignaz Planinz lautenden Echuldotligation d>. !
zH. October 1795, et m^dulaw 6. November 1796, pr. t65 fi. ?W. ;

1i) der auf ebendenselben lautenden Schuldobllgation, dd. 1^. Iu ly 1796, i
0^ inwdulaw ig. Iu l y 1796, pr. 55 st. LW. , gewilliget worden. !

Demnach haben alle jene, welche auf diese Urkunden aus was immer für
einem Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen vermeinen, selbe binnen 1 Jahr, 6 Wo-
chen und Z Tagen sogewiß vor diesem Gerichte geltend gu machen, als wiori-
gens diese Urkunden, eigentlich die darauf befindlichen Intabulationsccrtificate
auf ferneres Anlangen für nichtig, kraftlos und gelobtet erklart werden würden.

Bezirksgericht Staatsherrschaft Mlchclstatten den i5. December 1623.

z.H. 1044 G d i c t. (2)
D.S Bezirtsqerlcht Staatsherrschaft Lack macht bekannt: Es habe über Ansuchen

des Mathias Hribernig, in die Utnortisirung nachfolgender, auf der zu Altenlack y. ^j. 3
liegenden, dem Gute Altenlack zinsbaren Hübe intabulirten, vorgeblich in Verlust gera.
thenen Urkunde», rcspc deren Incabulations'Certificate, als:

3) des aui den Johann Ochsler lautenden Schuldbriefes 66«. z6. September »770
et intadulÄw Zi . Iu ly 1762, pr 65c> fl. LW. ;

b) der auf den Georg Anton Radovitsch lautenden Cefsion 6<lo. et intadulato »o. Oc-
tober ,777, pr. 65a ft. LW.;

c) deK auf ^en Anton Georg Radovitsch lautenden Schuldbriefes 6äo. et in^blilata
3o. December 1762, pr. 25a ft. LW.; ^

ch des aul den Anton Radovitsck lautenden Schuldbriefes ääo. 4. October H?93 ot
iutali. iaw 7. Norcmder 17^2. pr »00 f l . 3W. ;

e) deo z .̂schcn d« Eat5arina Peterlm und Urban Kafchman geschlossenen HeirathS«
vertragss ^cla. »5. May 176a, pr. 75» ft. LW. : und endlich

l) der in Verlust ^ec^rhcnen auf die Martin Döllcnz<.fche Berlaßmasse lautenden Obl^
gation 6äo. 3o. December »Loä, pr. 2000 ss. LW. B . Z. gewilliget.

Ss haben daher alle jene, welche aus oen benannten Urkunden ennge Ansprüche zu
machen vernuinen, ihre Rechte binnen einem Jahre, sccks Wechen und r^e^ Tagen
sogewih hinol'ts rechts^elt.nd zu machen, widrigens auf ferneres Ansuchen des Mathias
Hriberma,, uacd Verlauf dieser ^jeit, dieselben für traft, und wutungblos erklärt werden.

Bezirksgericht Vtaatsh^ Lack am 24. August »625.

Das Bczirksgerichr StaatZherrfchaft Lack macht besannt: <Zs habe über Ansuchen
der Elisabeth Amdrusitsck, nachfolgender auf dem in der Stadt Lack sub (Zonsc. Nr. ,»7
liegenden, der Sradt Lack fub Nrb. Nr. 108 zinsbaren Hause jammt Zugehör mtabuliner,
vorgeblich in Verlust gcrathenec Urkunden. rtspv. der Intadulatlonscertisicate, als:

2) dc>v zu Gunsten des Ignaz Ambrusitsch intabulitcn Schuldscheines dd. ei tnl»^
7. Jänner »765, pr. 5io fi. 5

d) dss zu^^..,1cn der Slisabech Ambrusitfcd intabuliltcn EhevertrageS dd. »3. «»
intZK. 25. Jänner 1765, pr. 2,q ft., und endlich

- c) des zu Gunsten d?s Michael Ambrusitsch intabulirten Übergadsvertrages dd.
«t inwb. 7. März 1809, pr. »7<,o ft. gewilliget.

M haben daher alle jene, welche aus einer oder der andern dieser Urkunden einen
gerechten Anspruch zu machen gedenken, ihr vermeintliches Recht binnen einem Jahre,
sechs Wo^en und dre» Tagen sogewiß hierorts geltend zu inachen, widrigens auf ferne»
res Ansuben der Elisabeth Amdrusitsch benannte Urkunden, respv. denn Intabulatiönz.
certificate, für nul l , nichtig und kraftlas erklärt werden.

Deznlogericht Staatsh» Lack am «o. December »622.



Z- »437. (2) Nro 678 ^
Von «em Ve,irksgeri^te der Grafschaft Au«Sp«g wird kund gemacht: <Ss' sey aus

» ^ ^ ! ! ' ^ ^ b ' a s Sautou, vonSaukouie, in die llusferrigung der Amortifoticne.
»dtcte, hmsschMch nachstehender, auf dlt der Grafschaft Auersperg sub Rect. Nro. ,5 «t
n^ - «?' ?» dicnftbaren, zu Pudlog gelkgenen H»6Kaufrechtshube intahulitten, vorgeb-
nch m Verlust gerathenen Urkunden, als: "
,. . >F deS auf ben Mathiat Saukou,, ven Mathias Duschak ausgestellten Schulbbri«.
l « td. 9. Februar «ntab. , . März »799, tiber 40 Kronen;

t») des von Sbendemselben an Ebendenselben ausgestellten Schuldbriefes bd. 2a. Mau
»«<»<» »ntab. »7. May ,606, pr. 20 Kronen, gewilliget worden.
, Jene also, welche auf biese Urkunden aui was immer für einem Rechtsgrunde A».
wik »«machen vermeinen, haben selbe binnen » Jahr, 6 Wochen und 3 Tagen sog«.
^ v vor dieiem Gerichte geltend zu machen, alS widrigens diese Urkunden, eigentlich die
'"auf befindlichen Intabulationscemficate, auf ferneres Anlangen für nichtig, kraftlos
"no getädtet erklärt würden«
^^Auerspergden »z. Nevember »2«3«
3 . 7 3 4 . (2)

Von dem Bezirfsgerichte der Herrschaft Thurm am Hart weiden aufAnsuchen
bes großjährigen Verlasses. Uebernehmers Ioscph Pflege, alle jene, welche auf den
Verlaß der am 5. May d. I . in Videm verstorbenen Barbara Pfiege, unter was
immer für einem Worwande eine Forderung zu siellen gedenken/ aufgefordert,
auf den 14. Iu ly d. I . Vormittags um 9 Uhr in dieser Gerichtskanzley ange«
Moneren Tagsatzung sogewiß ;u erscheinen und ihre vermeintlichen Rechte
b<Uzuthun, wldrigens dcr Verlaß gesetzlich abgehandelt werden wud.

Bezirksgericht Thurm am Hart den l2. Iuny ,624,

3. ?5). Einberufung der Rekrusirungs-Flüchtlinge des Nr. 552.
Bezirkes Rupertshof.

(2) Mathias kuser vonUnternassenfeld, Haus Nr« 1 1 , Pfarr S t . Barthelmä,
und Martin Hudaklen von Altendorf, Haus Nr. 6 , Pfar? S t . Barthelma, wer̂
den, da sie auf erhaltene Vorforderutig zur Eomvletirung der Reserve nicht er,
schienen, hiemit aufgefordert, sich binnen drey Monathen vor dieser Dezirksobrig-
keit Rupcrtshcf einzufinden und ihr Ausbleiben zu rechtfertigen, weil wldrigens
gegen dieselben nach Vorschrift dcr für Rekrutirungsfiüchtlmge bestehenden Vor«
schriften fürgegangen wird.

Bezirksobrigkeit Staatsherrfchaft Rupertshof am ,2. Iuny 162^.

3' 75". ^2) Nro. 196
. '^on dem Bezirksgerichte Freuöenthcl wird hiermit besannt aemacht: Es sey auf

ansuchen des Ioftph Ianscha, Vormundes der minderjährigen Maria Nicker von Sa«
nanz, wider Loren, Salaönig von Babnagora, in die erecutwe Feilbielbung der dem
Adlern gehörigen, zu Babnagora sub Sonsc. Nro. »4 liegenden, dcm Gute Thmn an
°er^albach sub Urb. Nro. 29 und Rcct. Nlo. 27 zinsboren halben Kaufrechtihube, im
ANchtltchen Schähunftswerche von 66« ss. 46 lr. M . M . , wegen der mmdetjahriaen
"lar»a Rl,ter, laut Urtheils ddo. «., zuaesteNt i ' . I u l y »623, schuldigen , 7 7 ^ 5, kr.
eiss gewilllget worden. Zu diesem Ende werden nun drey Termine, und zwar de«
z"k auf den b. I u l y , cer zweyte auf de,» 6. Auquft und dcr dritte «uf den 6. Scpt im.
klaat - ledeömahl PormittagA von 9 bis ,2 Uhr in loco Nabncgora bey dem Be»
^ülen mlt dem Anhang« bestimmt, dah im Zalle Liefe Huve w«der bey der erste« noch



' "54 - ' ^ ^
bey der^zweyten Verssei^run^, weniqsrenK um den Sbayungswerth an M^nn gebraHt
werden sollte, selbe bey der dritten 5iqs,yunq auch unter demselben binran qeqebett
»erden w-ird?. M werden demnach sämmtliche Kauflustige zu dieser Licitation zu er»
scheinen emqel^l'en.

Die dießfäli^en LlcitationKbedingnisse tonnen täglich zu den gewöhnlichen Amts-
stunden beu diesem Bezirksgerichte eingesehen wcrsen.

Bezirksgericht Fceudenthal den 3. I u n ^ 16Z4.

Z ' 7^6. . Feilbiethunqs- Edict^ N^o. 36q
, (2) Hon dem Bezirksgerichte Kreuz wird befcmnt gemacht: Vs scy auf das Gesuch des '

Valentin Ke rn , die Feilbiethuna. der dem V l i s Koscdir qeköriqen, der berrsHaft Kreuz
UHd Oderstein sub Nect. Nro. 789, 79» und 604 dienstbaren, gerichtlich aus ,^» t st
10 tr. qescbäyten Realltäcen ,m Dorfe K^ " ' . n'eaen fckuldiqen »5 st. 5« t r . und l?5stl
M N . c. 5. c. bewilliget, und zur Vornahme oerselben der erste Termin auf den " ^ulo
der zwei.'te auf den , , . August und der dritte auf den , 1 . Sevtember l. ^ , j dcsmak'l
um 9 M r Aormlttaqs in d>>r Kanzlei) dieses Bezirksgerichts mi t dem Bevsahe bestimmt
»srden, daft wenn diese Realitäten weder beo der ersten noch yvei'ten ^cilbiechunastHa-
fayuuq um dcn Sckätzungspceiz oder darüber anqebracht werden sosstcn, selbiae bev bee
»ntten auch unter der Schäyung würden bint^n gegeben werden.

Die S^ähung und Licitationg ^ Bcdinqmsse smd hierotts einzusehen.
Be^s^af'ncht Kr i 'n, d^n 20. M^y , ^2 /^

Verzeichtlisi der hi?r T^ssstorbenen.
Den 10. I „ " y 1N24.

Dem Joseph Tschurn, W i r t h , s S . Joseph, alt z » I , I . , a» der Wlenerssrass- <??, « ^

Do , , » . He-r Franz Tockl, k. k. Hauptmann und Sali ter. und Pulver, ^iloector f»
7^ I> , bey S t . Floria,, N^o. 63, <,„ der V',icernd,n Lu,iss nschw'ndi.ickt. — - ^ e m ^ . / ^
yu b<r G.birnhöhleN'Wa^!-s>,cht. " .^'coo.platz ^.s. 14^ ,

Den ,2. Herr Job Baor. Guitmann, ^ürql. E chneiderm,ister, alt ?3 I am 2 l t in
M^rkt Nro. l ä ^ , an ^urttckqetrelener Gich,-, aus Schwache. ' «»»«»»

Den »3. Dem 3osen< R-nschkai, Haugb<fitzer, s. S . Franz, alt 1 , M . , auf 5.., ^ ^
P,r . Vorst. Nro . 27, an Fräsen. , , «»s o,r V ^

Den ,4 . Dem Herrn Sel'astlan Friebrick, Handflsmany, f. Frau M,?ia alt 56 ^
am Platz N w . l o , a,i der E,nk,afnma. — Maria Afina R,ger,Hebamme, aebürtia au« ^ . ^
reich, alt 7« I . , im Civ. Ep i t . Nro. i , an Mer«>chwache. ^ "

Den »6. Oswald Neidischer, T^Z l . , alt 6c» I < , im Cio. Spie. Nro. 1 , an Folgen b»ß

Den 17. Franlen, Iuditba Freyinn 0. T^r is , Vordoqna A V ^ s n e ^ a , alt 7« I ,'» bet
Sradischa Nra . »7, an Alce,"sch>väcke. — Manhaus Koss^ntz, Schneide^ al t / .» ^ i « , «-.-»
ep i t . 3?ro. I , an der Lungenschw « d s ^ t . ' n 4a ^ . , ,m ^ p .

Getreid- Durchschnitts-Preise in Laibach bom 23. I m w 1824
Welyen . . . . 2"st F4 kr.
Kukuruz . . . . i „ i g ^

^ i n n i e d e r « ös ter re ich ischer ^ " ^ . . . . . . . — ^
c Gersien . ^

3 . ^ ' « ' . 1 « 3^
Halden . < , . . ^ 2 0 ^ , «
Haser . . . . ^_ 5 ^



^ Gubernial-Verlautbarungen. WWW^W
Z. ?^z. B e k a n n t m a c h u n g . Nro. 70^9.
^Auf Schiffmöhlen sönnen keine gerichtlichen Vormerkungen bewilliget werden,)

(2) S e i n e M a j e s t a t haben unterm 9. laufenden Monaths folgende allerhöch-
sie Entschließung Herabgclangen zu lassen geruht:

«Da Schiffmühlen bewegliche Sachen sind, so gehören dieselben nicht in die
„Grundbücher, und können auch Pfandrechte auf dieselben, durch Ein-
„tragung der Forderungen in die Grundbücher auf dieselben nicht erwvr-
„ben werden.

»Was die Schiffmühlgerechtigkeiten betrifft, so find dieselben nach den beste-
chenden Gewerbsgesetzen zu beurtheilen."

Welches zu Folge hoher Hofkanzlev-Verordnung vom i I . May l. I . , Z.
l/j.^5 / hiemit verlautbaret wird.

Laibach den 22. May 1824.

J o s e p h C a m i l l o F r e y h e r r d. S c h m i d b u r g ,
Gouverneur.

Peter R i t t e r v. Z i e g l e r , k. k. Gub. Rath,
Z. 7^^. Concu rs -Aussch re ibung . aä Nr. 7690.
(2) Da die erste Amtsofficiers- Stelle bey der k. k. Cam. Kreiscasse zu Görz,

wit der Besoldung von boo st- in Erledigung gekommen ist, so haben diejenigen,
die diese Stelle zu erhalten wünschen, binnen 6 Wochen ihre documentirten Ge-
suche bey dem k. k. Gubernium zu Triest einzureichen, und mit denselben nach«
zuweisen?

1) daß der Gesuchssteller/wenn nicht die philosophischen, doch die Gymnasial«
Studien zurück gelegt habe;

2) daß er dle Rechnungs - Wissenschaft mit gutem Fortgange erlernte;
3) daß er dle Kenntniß der deutschen und italienischen Sprache und der

Cassemanipulation besitze;
H) daß seine Conduite unausstellig sey;
b) daß er im Erfordernißfalle eine Eaution von iZoo bis 2000 fi. zu leisten

im Stande sey;
6) daß er die für den Cassedimst vorgeschriebene Prüfung bestanden habe,

und endlich
7) muß er sein Vaterland, Religion und seinen Stand anzeigen, so w,e

auch sein Alter, und die bis nun geleisteten Dienste nachweisen.
Von dem k. k. küsienl. Gubernium. Triest am 29. May 1824.

3-730. C o n c u r s - V e N a u t b a r u n g . aä Nro. 7981.
(2) An der k.k. deutsch - italienischen Mädchen-Hauptschule zu Rovigno ,m Istria-

ner, Kreise ist dle Lehrstelle der dritten Classe, mit welcher ein jahrlicher Gehalt ,
v°n Dreyhundert Gulden E. M . aus dem k. k. Schulfonde verbunden ist, in
Erledigung gekommen.

(Z.Veyl.Nro.5i. d.2S.Iunp i32^.)



Jene weiblichen Individuen, welche für gedachte Steltt competiren wossen,
haben bis i5. Iu ly 1824 ihre eigenhändig geschriebenen, an das k. f. küstenlan-
dlsche Gubernium stylisirten Gesuche hieher einzuschicken, und sich darin über ihr
Alter, Stand/ Vaterland, Lehrfähigkeit, feste, fürs Lehramt geeignete körper-
liche Eonstitution, Moralität, vollkommene Kenntniß der italienischen so wie
auch der deutschen Sprache, und über ihre Fertigkeit m weiblichen Handarbei-
ten, durch gesetzliche Zeugnisse auszuweisen.

Vom k. k. küstenl. Gubernium. Trieft am g. Iuny 1I24.

^. 7^^ C 0 ncurs- Ve r l a u t b a r u n g »ä Nr. 7982^
fur das Lehramt der ersten Classe oberer Abtheilung an der Knabenhaupi'ichule

zu Klein - Lufsin.
(2) Für das an der deutsch-iialiemschenKnabenhauptschule zu I^i55m - pivl^Io

erledigte Lehramt der obern AbthcUung der ersten Classe, mit dem Gehalte jährli-
cher Dreyhundsrt Gulden aus dem Schulfond.e, wird hicmit ;u Einreichung der
Bittgesuche der Concurs bis Mitte Iu iy d. I . dergestalt eröffnet, düß die Gesu-
che von den Bittstellern ngenhandig geschroben, bey diesem Gubernium, an wel-
ches sie zu stplisiren sind, binnen dcr b̂ sac>ten Concurs-Frist eingereicht, und
mit den erforderlichen Documcnten und Zeugnissen über Alter, Vaterland, Stand,
Rellglon, Moralität, Gesundheit und Wehrfähigkeit, dann vollkoiumme Kennt-
Ntß nicht nur der deutschen, sondern auch dcr italienischen Sprache versehen seyn
müssen.

Vom k. k. küstenländischen Gubernium. Triesi am 5. Iuny 1624.

Z. 732 C 0 n c u r s - V e r l a u t b a r u n g nä Nro. 7^8^.
für die an der Knaben-Hauptschule zu Cherso erledigte Gehülfen- Stelle.

(2) Für die an der k. k. deutsch-iralicmschen Knaben,Hauptschule zu Ch.-rso im
Mitterburger Kreise erledigte Gehülfen-Stelle, mit dem Gehalte jahrlicher Zwey-
hundert fünfzig Gulden aus dem Schulfondc, wird dcr Concurs zur Einreichung
der Bittgesuche, welche an dieses k. k. Gubernium stylisirt, und von den Bttt-
werbern eigenhändig geschrieben werden müssen, bis Mitte Iulp d. I . hiermit
eröffnet und zugleich erinnert, daß sich die Bittwerber mit glaubwürdigen Docu-
menten über Alter, Vaterland, Stand, Religion, Moralität, Gesundheit und
Lehrfähigkeit, dann vollkommene Kenntniß nicht nur der deutschen, sondern auch
der italienischen Sprache ausweisen, und ihre Gesuche bis zum Ausgange der
Concursfnst bey dieser Landessselle einreichen müssen.

Vom k. k. Gubernium Trieft am 5. Iuny 1824.

Kreisämtliche Verlautbarungen.
3. ?5ä. K u n d m a c h u n g . Nr. 6299.
(2) Hinsichtlich der in diesem Jahre vorzunehmenden Conscryations - Arbeiten

in dem hiesigen Inquisitionshause, wurde mit hoherGub.Verordnung »om ^.,Erh.
Z.H. dieses, 3.7619, eine Minuendo-Licitanon angeordnet. Diejenigen, welche zur
Uebernahme dieser Arbeiten Lust haben, werden demnach den 2. k .M. I u l y , um
9 Uhr Vormittags in daS Kreisamt zu erscheinen hiemit eingeladen.



- to57 - .

^ M Die Baukostenöberfchtage, was dabey an Maurer-Arbeit und Materials,
an Zimmermanns-Arbeit und Materials, ferner was an Tischler-, Schlosser?^

U Hafner -, Glaser -, Klampfrer-, Schmied -, Drahtnetz-, Binder - und Anstreicher-
U Arheit erforderlich ftp, können bey dem Kreisamte in den gewöhnlichen Stunden
» «mgesehen werden.
U K. K. Kreisamt kaibach am 17. Iuny 1824. ,

« s- 720 (3) Nro. 3^94.
« Von dem k. k. Stadt'und Landrechte in Kram wird bekannt gemacht: ?s sey üdcr
l Ansuchen des Dr. Johann Oblak, Kurators a<i 2cwin der Andreas. und Ursula KuoMsch'-
W »chen minderjährigen Kinder, als erklärten Erben, zur Erforschung t °c Schuldenlast nach
U der am ?. Oct. ,823 allhier verstorbenen Ursula Kuppitsch, liürgerl. Färbers - Witwe, die
» <agsahung auf den Z6> Iuly l. I . Bormitwgs um 9, Uhr vor diesem kaif. kön. Stadt.
W uno Landrechte bestimmt worden / beo welcher asse jene, welche an diesen Verlaß aus was
> ^mmcr für einem Re^ ',55unde Ansprüche zu stellen vermeinen, solche sogewiß anmel»
» den und rechtsacltend da^thun sollen, widrigcns sie die Folgen des §. 6»4 b. G. B. sich
U »elbst zuzuschreiben haben werden. Laibach den 5 i . Mao »624.

M Aemtliche Verlautbarungen.
M 2.^56. I^'I. It. <Ü0iuan6o superiore 6! N^l-Ina äülluce a a^I^ro. 3667.
U comune Notiaia.
U (2) (̂ 1,6 nelßu^no 25(^iugno corrente alle ai-e «'».IntimerläiÄne neiia 8^li5o!isa8ovrop-
> N05tc> 2II2 ̂ ort2 ^linclpals cloll' I . II^. ̂ »-«enalß in Vonexili^ 51 ^pliranno li pn!)I)1iri ozneri^
W n.k'nti 6'a5t2 per cl̂ IilH l̂are a tavore 61 oni siiu i-iblî LLs^ 1i ^r«2?i sizcHÜ, 1a iornitura 61
U . >Hrj6^H^l^l'.i pex^i äi i-icamdio zier arini äa fasco Novelle äi 6o6ici ziiame ll'Olino lll
U e!«va^ äiü.^nLlOni.
» I I (^Äpitoî tc) relativo a6 ognuno (lölle burrilerlte llus licitÄxian! e6 N 6eltag!io cleeli

Hß^tti trovÄHl ogienäidile i'resso I'I.. II,., doiNÄnclo Divi^ionale Marittiinu l-e§l6«nte j«
I'riezl,«.,

Ven<^,'ii II 5 (^n^^no 1624.
I l tüolnanäÄi!^ 5a^c î-i«r6 6^l1' I . Ii'. Ularin^ ^rnileare Marenabo ?aulucoj ß. n,,

I^'Intenä^nte in (^^9 V,os<!rente I^conomicu li^Il' Hrbenül«.

Z- 742. L i c i t a t i 0 ns - Ankünd igu n g. Nro. 604
(2) Von der k.k. Tabak- und Stampelgefallen, Administration zu Laibach, im König,

reiche Illyrien, wird zur allgemeinen Kenntniß gebrackl, daß bey ihl' im Amtsgebäude
auf dem Schulplatze Nro. 297 im zweyten Stocke, den 4. August 1824 Vormittags um
"> Uhil die Licitation zur Lieferung des für das hierortige t. f. Stämpelamt auf Ein
^ahr, nähmNch vom ,. November ,624 bis Ende October »525, erforderliche« mittel.
Wnen Kanzleypupiers von Neun Hundert Nießen, welche in zwölfmoncithlichen gleichen
Malen franco Laibach geliefert werden müssen, mit Vorbehalt der höhern Ratification
abgehalten werden wird.
. ^ ^ ^ ? die Liefcrungslust'rgen mit dem Nevsatze vorgeladen werden, daß jeder Lici.
« - l ^ A x e"«/^ ' vor dem Anfange der Licitation ein Reugeld von 5o st. ̂  elleaen,
^ " Z ^ ^ w ^estdiether an der Eaution, die derselbe nach erfolgter Mtification mit
l ^ ^ .^ l . ' . -^. ^ ganzen Lieftrunstssumme, entweder bar m- M M , od«r in öffentlichen
^raatöovllgat,onen nach dem Durchschnitte des EurswertlM oder auch mittelst Beibrin-
gung nnor auf den CautionSbettag in Conv. Münjeausgeftttigten pragmaticaUsch. ver-

" 2 ,



^ 2«
l Maaistrat Grah am 20. May 182/..

i Z.735 ^ ^ ^ Verlautbarungen.
^ (3) Von dem Bezirksgerichte der «,-, .. . ? " ' 2«9-

macht: Es sey auf Anstichen des Ioh^mü E ^ ^ von G u r ^ . ) ' ^ " ^ ^ ^ ^ . ^ '

! d°. 5 ° A H « ^ ft^Wu^ «R '71 für di° erst« der 5̂  3ul«, für die zwe«.«

^ auf dlöse Realltat mtabuntten Gläubiger an obbesaatcn Tiia^i ««^ ^/ . .«>. ^?'"WllS
; derselben zur Feilbiethung mit dem Bemerken zu erfthe n"n ̂ ome^d^ ^ ^ V " c ^ "
' dingnisse wie auch die Schätzung hierorts täglich ei N ^ w 3 ^ ^ ^ Kaufsbe.
' B e z i r e e g e r i c h t , d c r S t . a t s h e r r s c h a f t L a ^ ^ M I n ^ ^ ^ ^ ^
i Z. 7^6. " ^ 1 " ^
^ (3) Bon dem Bezirksgerichte.der Staatsherrschaft Landsträßwird bi.r.«i^ . / i '

kannt gemacht: OK seyen zur Bornahme der A r N ^ " u ^ ^ ^
menttich verstorben n Bezirtsinsassen in dießbezirT^^ ^ N « ? . nachfolgend nah<

l Tagsazungen an^ra«mt, worden! als: ^^z,lr.0A,^tl.cher Amtskanzle^ nachstehende
k am 2. Iu ly i. I . .
^ nach Anton Wutscher von Landstraß;
^ am7. Iu ly l. I .
ß nach Anton Worße von Obermacharoutz;
^ am 9. Iuly l. I .
l nach Margareth Rätzel von St . Barthclmä;
^ am »3. Iujy l. I .
^ nach Lucas> Lusteg von Ladendorf;̂
^ am 16. Iuly l̂  I .
^ nach Johann N a M e von̂  Michouza. und Johann Sagorz von Uratno'
^ ^ ' ant 2^ Iuly l. I , ^
^ nach dett lghelmten Johann und Maria B^rbsritsch von Straschnick, und:
k ÜM 25, Iuly I. I .
^ nach Johann Persche von Län^ftcaß.
^ ,« . ein^k 3 ^ ^ ! " ! ^ " ^ "Ne jene, welche auf einm obiger Nachlässe unter weich immer

^ ! . , ^ « Rechtomcl eme^Anspruch.zu haben vermeinen, so auch, die zum Verlasse
schulden, an od.gen Tagen Früb v«n 9^bls 12 Uhr um so gewisser zu erscheinen vorae.
laden. M w,^lgens die betreffenoe Verlahabhandlung geschlossen û nd das V e r I

^N^^nU^n^^^^
f B^z'r ^!?tcht der Staatsherrkhaft Landstraß am « . Iuny ,624.



^ Z . 702. F e i l b i e t h u n g s . E d i c t . a < l N r o . 6 6 H ^
(3) Von dem Bezirksgerichte zu Scnosetsch wird hiermit bekannt gemacht: Es sey

über Ansuchen des Herrn Mathias Dollen», k. k. Postmeisters zuPrawald, in die cre-
cutive Feilbiethung derbem Andreas Blajcheg zu Prawalo eigenthümlich gehörigen Re«'
lttäten, als: das haus sammt OHrtcn und Wuse Reberniza,im gerichtlichen Schäyungs-
werthe von " 4 5 ft. E M . , wegen schuldigen ,07 st. 43 f r . c . , .« . gewilliget worden.

Da nun h«rzu drey Termine, und zwar für den ersten der 22. I u l o , für den zwey«
ten der »4. August und für Yen dritten der 14. September d. I . mit dem Beysahe
bestimmt worden ist, daß wenn 4iese Rea-litäten wedec bey dem ersten noch zweyten
Tetmine um die Schätzung oder darüber an Mann gebracht werden tonnten, selbe bey
der dritten auch unter demselben hintan gegeben werden würden, so haben die Kaussu-
liigen an den erstbefagten Tagen Vormittags um 9 Uhr im Orte Präwald zu erschei-
nen. Dis Schätzung und die Lintationsdedinanisse lönnen täglich in dieser Gerichtskanz«
leo zu den gewöhnlichen Amtsstunven eingesehen werden.

Bezirksgericht Senosetsch den 4. Iuny 182^. '

Z. 711. V 0 r r u ^ u n g (3)
der Mananna Paderschen, insgemein Pauschetin'schenVerlaßglaubister und Schuldner.

Alle jene, welche an dem Verlasse der am 5<^ May »824 zu Prevoje verstorbenen
Marianna Pader msgemsin Pauschetin, eine Forderung zu machen vermeinen oder
dazu erwaö schulden, habcn am Zo.Iuly »624 zu der zu diesem Behufe sestqefthten Tag«
satzung um so gewisser zu erscheinen und die erstern ihre Ansprüche geltend zu ma»
chen, als im Widrigen der Verlaß ohne weiterer Berücksichtigung abgehandelt, gegen
die Schuldner aber im gerichtlichen Wege fürgcgangen werden würde.

Bezirksgericht Egg ob Podpetsch am »,. Iuny 182^..

Z 706. V e r l a u t b a r u n g . (5)
, Bey der k.. t. Bezirksherrschaft Idr ia ist die Actuärsstelle mit dem Gehalte von'jähr-
lichen 35<> st., ,dann 25 ft.. Quartier» und 24 y. Holzgcld erlediget, wozu nebst juri^i»
schen Studlcn auch practifche Kenntnisse in politischen Geschäften und dem ^uirthschafts-
amte erfordert >w«kden.

Diejenigen, welche diese StcNe zu erhalten wünschen, baben binnen vier Wocken,
vom Tage dieser Verlautbarung, ihre, an 02S t. k. Bergamt I d n a gerichteten, beleKten
Gesuche einzureichen.

Vom k. f. Äergamte Id r ia Len « i . IunD »824. '

3 . ?»9. <z d i c t. Nr..4g5.
(3) Vom Bezirksgerichte des herzogthums Gottschee wird hiermit kund gemal t : Es

bade hcrc Johann Kosler von Kotschee gegen Johann Miklitsck von R ing , pu^cta
5f>a st. M . M . , he» dieser Perfonal.Instanz Klage angebracht, und um gereckte ritterliche
Hülfe gebethen. DieftS Gericht, welchem der Aufenthalt des letzteren unbekannt ist, hat
auf seine Gefahr den Ycrrn Dr . Baumgartcn zu Laibach als ^ui-awi- Nd5«nN5 aufge«
stellt, wclcbem er seine Behelfe an Handen »u geben, zu der am 26 August d. I . Vor-»
Mtttag 9 Uhr angeordneten Ta^satzung selbst zu erscheinen, öder diesem Gerichte binnen
d«ser Zeit einen andern BevoNmächtigs?n nabmbajt zu machen bat, widrigens dic hler»
^uK entstehenden üblen Folgen Johann Mitlitsch sich selbst zuzuschreiben hätte. '

3 . 7 ^ 0 . ( 2 ) " " " ' ^ ' N r ö 7 3 l ^
^. , ^ " " dem Bezuksqerichte Haasberg wird hiermit bekannt gemacht: W sey in Folgt
die^. .- ^ " ^ Dbresa von Wcsulak, <!e pi-aes. 20. Februar l. I . , Nro 397, in
^ r N c. ^ ""steigerung der dem (5osvar Skerl, auch von Wesulak, gehörigen, derStaatg.
?.« ^ l ^ ^ ^ " ^ " ^ a i sud Urb. Nro. ^65 zinsbaren, auf 940 ft. 45 kr. gerichtlich aeschäh-
«n Halbhude, wegen schuldigen 65 ft. c. 3. c. gewiNiget wotden.



Zu diesem End« werden nun drey Feilbiethungstagsatzungen, und zwar die erste
anf den 3o. Apr i l , die zweyte auf den 5. Iuny und die dritte auf den lg. Iu ly ,624>
jedesmahl um 9 Uhr früh in loco Wcfulat mit dem Anhange bestimmt, daß wenn
diese Haldhube weder bey der ersten noch bey der zweyten Tagsahung weder um die
Schätzung noch darüber an Mann gebracht werden könnte, selbe bey der dritten Licita-
tion auch unter der Schätzung hintan gegeben werdensoll. Wovon die Kauflustigen
durch Edicte und die intabulirten Gläubiger durch Rubriken in Kenntniß geseht werden.

Bezirksgericht Haasberg am 2». Februar »624.
A n m e r k u n g . Bey der ersten und zweyten Feilbiethungstagfatzung hat sich kein Kauf-

lustiger gemeldet.

Z. 72». S r i n n e r " u ^ n ^ g ^ """ (2) '
an die hicrländigen Herren Mitglieder des mährischen Witwen, und Waisen. Versor^

" ' gungs « Institutes.
Der löbl. Ausschuß hat mich mit Erlaß vom 17. Jänner 1624 beauftragt, einen

das Wohl des Institutes bezweckenden Gegenstand mit den hierländigen Herren Mitglie-
dern in. Erwägung zu ziehen. Zu dem Ende werden daher sämmtliche, vorzüglich aber
jene Herren Mitglieder, die hier in der Hauptstadt selbst oder in ihrer Nähe wohnen,
freundschaftlich ersucht, am 27. l. M . um ü Uhr Vormittags in meiner Wohnung am
Hauptplahe Nro. 263 zahlreich zu erscheinen. Bey der Gelegenheit können die Änwe»
senden ihren halbjährigen Beytrag für die dießjährige Iuly»Sipung eigenhändig an
mich abführen / die nicht Erscheinenden und von hier Entfernten hingegen werden gebe-
then, sblchcn bis zum oben angesetzten Termine portofrey an mich einzusenden.
' Laibach den »4. Iuny »624. . . ^ E l l a s Rebitsch,

k.k.Professor «.Repräsentant inKraln.
Z . 746. N a c h r i c h t . (2)

I n einer Vorstadt dieser Hauptstadt ist ein großes haus sammt Garten täglich aus
frey Hand zu verkaufen. Kauflustige belleben sich in den Vormittagsstunden von 9 bis
», Uhr beym Hrn. Doctor Wllrzbach in der Herrngasse Nro, 210 zu melden.

Laibach den zä. Iuny ,624. - - '

Z . 749. .̂ ^ a H. r ' ch t. (2)
Es sind 2400 Stück zur Hälfte verfernqte Parkettafeln um billigen Preis zu ver«

kaufcn. Kaussustî e belieben sich bey der Eigenthümerinn H. Nro. »32 in oer St . Pe«
ters» Vorstadt anzufragen. Laibach den ,9. Juno »824.

Z^7Z3. Ä n z e i g e. (2)
Montag, das ift den 28. Iuny 1824, Nachmittags

um 3 Uhr werden am Rathhause zu Laibach 84 Bände
K r ü n i h E n c y c l o p ä d i e mittelst Licitation aus freyer
Hand gegen bare Bezahlung an den Meistbiether ver-
kauft. Dieses Werk ist gut coi^ervir t , schön eingebun-
den und empfiehlt sich des Inhalts wegen, an Jeder-
mann um so mehr, als es wahrscheinlich viel unter dem
Werthe wird erstanden werden können.

Laidach am i ü . Iuny 5Ä24.



Aemtllche MrlMtbarungen.
Z. 77«. V e r l a u t b a r u n g. 0 )

Am g. Iu ly 1824 früh um 9 Uhr, werden in der Amtskanzley der Staatsherrschaft
^altenbrunn »u Laibach im deutschen Hause die, den zwey ReUgisnsfgnds - Beneficien
St. Trinitati^ in Dom und St . Catharmä zu Igss gehöngen Getreidzehente von den
Dörfern Gaderje W Ver Pfarr S t . Marein, Sagradifche in der Pfarr Gutenfeld, und
Klcinlach in der Pfarr Jauchen, auf sechs Jahre, vom ».November 2624 angefangen,
versteigerungsweise in Pacht ausgelassen w^Len., ^ . . . . . . ^

Die Pachtbedingnisse tonnen ,n. der obgenannten Amtssanzley täglich zu den ge,
wöhnIichcnAmtsswnlzen eingesehen werden. Laibach am »2. Iuny »L24. ^

Z . , . , V e r l a u t b a r u n g. (»)
Am »» und »3. ̂ luly d « I . früh von g bis »2 Uhr und Nachmittags von 3 bis 6 Uhr,

werden die z'um Staatögute Thurn gehörigen, am Laibachftusse liegenden Wiesen Sor-
«iza Perounza und Zerianka^ in 24Abtheilungen auf sechs nacheinander folgende Jahre,
nähmlich vom ,. November »324 bis Ende Ottober »83a, versteigerungsweise ,n Pacht
ausgelassen werden, wozu die P a c k t l u s t ^ h i e ^ .

Die Verlteiaeruna wird m dee Amtstanzley des Staatsguts zu La»bach, ,m deut'
schen Haufe vorgenommen werden, allwo auch die Bedmgnlss«emgesehen-werden können.

Laibach am »2. Iuny , 6 ^ . ^ ^

Z.^63^ V e r l a u t b a r u n g . ' ( ' )
I n der Amtskanzley der Staatöherrfchaft Adelsberg werden am »2. Iuly »L24,

Vormittag von 9 bis »2 Uhr und Nachmittag von 2 bis 6 Uhr, V,e dteßherrjchaftllchen
Dommicalgründe, nähmlich Äcker und Wiesen in dcr <ö)ememde Adclsberg, Grohottot,
dräsche, Landoll, Dorn, Großwerdu, Ko,chana, Urem, Verbau und Feistntz Iltgend,
licitando auf sechs Jahre, vom , . November »824 bis letzten October »6äo verpachtet

Die dießfälligen Pachtdedmgnisse sind stündlich zur Einsicht in besagter Amtskanzley
bereit. Perwaltungsamt der Staalöherrfchaft Adelsberg am »1. Iuny 1824.

(') .
Am »5. Iu ly »824 Vormittags von 9 dis ^2 Uhr werden m der ?lmtssanzley der

Staatsherrschaft Aveltdera. die herrschaftlichen Breterzchente von dcn S^muhlen zu
Adelsberg, MauterZsors, Scheje und Landoll, auf sechs Jahre, nahmllch s " t ' - Z ^ m .
der »624 bis lebten October ,L3o licitando verpachtet werden, worüber dic P^tdedmg.
nisse in dieser Amtstanzley emgesehen werden tonnen.

Verwaltungsamt der Staatsherrschaft Adelsberg am »i. Iuny , « 2 4 . ^

^ ' ^Von dem k. t. Bezirksgerichtt^rs^7ls Abhandlungsinssanz, wird hiermn besannt
gemacht: M baben alle jene, welche auf den Verlaß des ^ ' " ' ^ ^ " , ' ^ ^ ? p ' -
I . verstorbenen Anton Trocha, gewesenen Gappelhuthmann bey dem Bergwersc a lhler,
aus was immer für einem Rechtsgrunde Ansprüche l« M e n v ^
°uf den »0. Iuty I. I . früh um Z Uhr in der
sahung sogcwiß anzumelden und rechtlich darzuthun, als sie sich sonst dl. folgen des d . ^ 5.
«' b. G. B. selbst zuzutreiben haben werden.

K. K. Bez. Gericht Idria den 19. Iuny »L24. ^ ^ ^
Z. 764 V er l a u ^ b a r u n g s ' O d i c t. (»)

In'der AmtSkanzley d«r k. t. Staatsherrfchaft Frendenthal werden dcn 5«. Iuno d. I .
nachstehende Holzschmttwaaren, von 9 bis ,z Uhr Horm'ttog. l m . ^ e M der cssmtl'chen
Liciration veräußert, als:

(3.Veyl.Nr Si. d.25.IMV ^224)



,z Tipelholzee -
LsßSlück Pfosten, 5 H Zoll dick W^^^^^^^^W
»6 - Bodenbreter ä , Hj^ Z ^ dkk ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

^ ^ M ?»5 , , detto ^» ̂ ^ « « ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
^ ^ M »«o » Latifani ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
^ ^ W »4o - Leisten ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
^ ^ M s « Eichen" Rahmen. ^ ^ ^ ^ ^ ^ 1
W^M 2ßa , Schwartlinge. ^^M^M>
M Wozu Kaust 'stige hiemit eingeladen werden.

Verwaltuu^samt Freudenthal am »3. Juno »924.

^ ^ Vermischte Verlautbarungen.
-s' ?"9» " o t t e r i e . A n z e i g e . s,)
Lose^u h 7 b e n ! ' M ^ ^ ^ ^ ^ ' ^ ' " ̂ " ^"gergasse zu Laibach, sind nachstehende

Der Herrschaft B u s k in GaNizien, wo eine Ablösung von 5oo,oou W . W aebo'
tyen rmrd; nebst dem sind noch sehr bedeutende Geld^ewinnste von 5« ,o^ st. und ad'
roartS bls 2o ft. W . W . ; das Los zu »5 st. W . W . ' " s'. unc â

Herrschaft A l t e n buch in Böhmen, oder eine Ablösungssumme von 2aoaoo st. W W- ,
dann ein ganz neues sehr schönes silbernes Tafel«Service auf 24 Personen, im Ge-
wichte 2046 Loth, und 2014 Geldgewmn.ste oon25,aoH ft. und abwärts dis i2ls. W W <
das Los zu lo fi. W . W . ' ' '

Herrschaft I : n da r^ i ng in Ober.Osterreich nächst Wels, oder eine Ablösungs-
summe von ô,o<><> W . W . , das Vuß"„ ^chmclz'und hammerwert zu Kdlack m Nie.
der'Osterreich nächst S<bottn,»en, nebst dem dazu gehörigen Meierhofe, oder eine Ablo»

f a g t ^ V ^ ^ ^ ^ ^ ^ ' " bem Rücktritt schonen.

A t n c h m ^ ^ wo jeder

s ' ^ I ' . , . /lnzeige der Steingutgeschirr - Nietzerlage." (I) "
Dte UnterMlgte erlaubt sich, dem verehrten Publ^cum ergebenst an-

zuzelgen, daß fte eilt bedeutendes Waarenlager vun dem belicbttn Baron
Zrmschen weißen Steingut/ wie auch schö< es Porcellan und blauacmadltes Ge-
schirr, aus der e.k- privilegirten Steimu't-Fckik des Hrn. Johann Dietrich,
vorrathig habe, und wie bisher in ihnm Mwölbe m der Stadt Nr / i
der Schusterbrücke gegenüber/ zu Martlzeiten auch in den Hütten, in aan-
zen Sortiments und einzelnen Stückcn um billige Preise verkaufe Sie em-
pfiehlt sich bestens und bittet um zahlreichen Zuspruch.

Lgibach am 23. Iuny lL»Z. Marcus Alborgetti
^_^.,^^.. ^ seel. W,itwe.

3773 . Fo r tep iano -Ve rkau f .

korco mit 56ek3 Octaven, itt taßlick 2U verk mten
Mkort52 erktikl-c man im ^Cimu^ Comptoir.


